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Arbeitseinheit:  Elternrunde: Memory und Brief schreiben  16.35 – 17.45 Uhr 
       
Wann Was Wer / Material 
 
16.35 

  
Eltern bleiben im Omnes sancti 
GL übernimmt, Schöggeli und Äpfel verteilen, 
kurz lüften 
 
Begrüssung 
Ich darf euch zu dieser Elternrunde 
begrüssen. Diese besteht aus zwei Teilen. 
Im ersten Teil seid ihr in der Farbgruppe in 
den Räumen, die für euch reserviert sind.  
Im zweiten Teil treffen wir uns wieder alle hier 
im Omnes sancti.  
 

 
 
 
 
 
GL 
 
 
 
 
 

 
16.40 

 
Hinführung zum ersten Teil: Memory und 
Fragespiel 
Was geschieht im ersten Teil? 
 Zunächst spielt ihr ein Memory. In ihm sind 

Wissen, Glück und ein gutes Gedächtnis 
gefragt. 

 Danach wartet ein Frageset auf euch. Da 
ist eure Meinung, eure Erinnerung und 
euer Wissen gefragt. 

 
Jede Gruppe erhält eine Schachtel. 
Darin sind eine Spielanleitung, zwei Memory-
Karten-Sets und ein Frageset.  
-> Schachtel der Gruppe Gelb zeigen! 
 

Wir spielen beim Memory eine leicht 
geänderte Version, die Karten werden nicht 
wieder umgedreht, sondern bleiben offen 
liegen. Auf der Spielanleitung steht alles 
genauer. 
Wenn das Memory beendet ist, wendet ihr 
euch dem Frageset zu.  
 
Wir treffen uns wieder hier um 17.20Uhr. 
Ich werde zwischendurch kurz vorbeischauen. 
 
Fragen dazu? 
 
Gruppen losschicken: 
Blau: Semi 2 
Rot: Semi 1 
Grün: Gruppenraum 3 
Gelb: bleiben im Omnes sancti 
 

 
GL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spielschachtel 
für jede Gruppe mit 
Memory und Frageset 
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16.45 
 

 
Beginn des Spiels 
GL geht bei jeder Gruppe kurz vorbei und klärt 
allfällige Fragen 
 

 
GL 

 
17.20 

 
Zweiter Teil: Abrunden der Spielphase  
TN können sich zu Erfahrungen mit dem 
Memory-Spiel und dem Frageset äussern 
(kurz halten!). 
 
GL fasst zusammen und stellt eine 
Verbindung zum Thema Erstkommunion her: 
„Im ersten Teil seid ihr unserm Mottowort 
„zäme“ nähergekommen: ihr habt 
euch gemeinschaftlich mit Glaubensinhalten 
befasst und Wissen ausgetauscht. Ihr seid 
Begriffen und Inhalten begegnet, mit denen 
sich auch eure Kinder auf dem Weg zur 
Erstkommunion beschäftigen.  
 
GL gibt Eindruck weiter und bedankt sich für 
das motivierte Schaffen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
17.25 

 
Zweiter Teil: Brief schreiben 
Nun lade ich euch ein, eurem Kind einen Brief 
zu schreiben. Es ist ein Spiralbrief (Muster 
zeigen!) Folgende Gedanken standen für uns 
im Vordergrund: 
 Als Eltern begleitet ihr euer Kind auf 

seinem Weg zur Erstkommunion. 
 Es ist ein Weg, der auf eine Glaubensmitte 

(Feier der Eucharistie) hinführt 
 Dazu braucht euer Kind gute Nachrichten, 

Unterstützung, Mut, Anerkennung – und 
das zum Beispiel in Form eines Briefes. 

 
Als Hinführung zum Schreiben möchte ich 
gerne eine kleine meditative Einstimmung 
machen.  
 

 
 
Spiralbrief  
 
 
 
 
 

 
17.27 

 
Einstimmung zum Briefeschreiben 
„Setzt euch so bequem wie möglich hin und 
wenn es möglich ist, schliesst die Augen.“ 
 
Ton anschlagen  
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„Erinnere dich an dein Kind, wie du es jeden 
Tag erlebst. 
Rufe es still bei seinem Namen. 
Worüber freut sich dein Kind?  
Was tut ihm gut?  
Wofür könnte es Unterstützung brauchen? 
 
 
Womit erfreut dich dein Kind? 
Was gefällt deinem Kind in Bezug auf die 
Erstkommunion?  
Was wünschst du deinem Kind für den 
Erstkommuniontag und darüber hinaus? 
Welche Farben sollen zu seinem 
Glaubensweg gehören? 
 
Überlege dir, wann du den Brief deinem Kind 
schenken möchtest. Vielleicht morgen Abend 
als Abschluss des Weekends oder zur 
Erstkommunion oder heute Abend zum 
Einkleben ins Andenkenbuch. 
Sei mit deinem Herz nun bei deinem Kind.“ 
 
Ton anschlagen, um Ende zu signalisieren 
 

 
17.32 

 
Brief schreiben 
Jetzt schreibt ihr auf die Spirale eure 
Gedanken für euer Kind. 
Wenn zwei Begleitpersonen da sind, dann 
könnt ihr wählen, ob zwei Briefe entstehen 
oder einer, den ihr gemeinsam macht.  
Ihr könnt den Brief mit Herzen verzieren. Dazu 
hat es bereits ausgestanzte Herzen oder 
Herzstanzer und entsprechendes Papier dazu. 
Die Leimstifte liegen auch bereit. 
Bedient euch auf dem Materialtisch mit dem, 
was ihr braucht. Den Brief könnt ihr hier 
schreiben oder im Zimmer oder in einer 
ruhigen Ecke im Haus.  
Er muss nicht heute fertig sein. 
 
Ich wünsche euch gutes Tun. Wir treffen uns 
spätestens um 17.55 Uhr vor dem Speisesaal. 
Danke für euer Mitgehen. 
 

 
GL 
 
Spiralbrief 
Stilos 
Herzstanzer in drei 
verschiedenen Grössen 
Papierabschnitte zum 
Ausstanzen der Herzen 
Bereits ausgestanzte 
Herzen 
Leimstifte 
 

 


